
Abend Ausgabe

halle und Umgebung
Halle den 10 Dezember 1917

Amtlicher Teil
Städtiſcher Verkauf von Aepfeln

in der Talamtſchule am Dienstag den 11 Dezember 1917
Zugelaſſen zum Einkauf werden die Nummern der Lebens

mittelſcheine 49 001 54 000 vormittags von 834 12 Uhr und die
Nummern 54 601 59 500 nachmittags von 6 Uhr

Abgegeben werden auf den Kopf eines Haushalts 12 Pfund
r u a i trat für Gruppe I 72 f und ſür Ervove N
e S u eAbgezähltes Geld vor allem Kupfergeld iſt bereit zu halten

Städtiſcher Verkauf von 3
in der Talamtſchule am Denstag den 11 e 1917

Zugelaſſen zum Einkauf werden die Nummern der Lebens
mittelſcheine 49 001 54 000 vormittags von 88 12 Ahr und die

e e e ehe wich e Palenen eines Hau es wird ein zumPreiſe von 1,40 Mark abgegeben
ur Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abgezähltes

Geld bereit halten

Veranntmachung
Jn Ergänzung unſerer Bekanntmachung vom 8 Dezember

1917 weiſen wir darauf hin daß der Verkauf von Pfahlmuſcheln
auch in dem Geſchäft l Jhde Moritzkirche 3 ſtattfindet

Halle den 10 Dezember 1917
Der Magiſtrat

Cokaler Teil

Die Errichtung einer Fädtiſchen Beſohlanſtalt
Der M an Leder macht ſich beſonders bei dem ärmeren

Teil unſerer Einwohner ſehr bemerkbar In der Winterperiode
wird der Bedarf an Schuhwerk groß und nicht leicht zu befriedigen
ſein Vielfach werden Erſatzſtoffe zur Erzeugung von Schuh
waren verwendet werden müſſen insbeſondere wird es notwendig
werden an Stelle des fehlenden Bodenleders teils Holzſohlen
teils Sohlen aus anderen Faſerſtoffen zu verwenden Die ge
nannten Erſatzſtoffe werden tei s zum Beſohlen der Schuhe zu
dienen haben teils wird es zweckmäßig ſein noch brauchbare
Schuhe dadurch haltbarer zu machen daß die abgenutzten oder
T guten len mit Schonern aus Erſatzſtoffen verſehen
werden

Die Verwendung von Erſatzſtoffen zur Herſtellung von
Schuhen iſt noch wenig erprobt die Schuhmacher ſtehen der
artigen Verſuchen im allgemeinen ablehnend gegenüber ſie
wollen ſich nicht indem ſie noch unerprobte dabei aber keines
wegs billige Ware bei der Wiederherſtellung von Schuhen ver
wenden dem Vorwurf einer nicht zuverläſſigen Bedienung ſeitens
ihrer Kundſchaft ausſetzen Auch das Publikum iſt begreiflicher
weiſe zurückhaltend es fällt ihm ſchwer zwiſchen den verſchie
denen Erſatzſtoffen die zum Teil in aufdringlicher Form ange
boten werden die Wahl zu treffen eine Stelle zu finden in wel
ad die Herſtellung von Schuhen in verläßlicher Weiſe beſorgt

wi
Dieſe Umſtände haben den Magiſtrat ſchon vor längerer Zeit

vor die Beantwortung der Frage geſtellt ob ſich nicht die Er
richtung einer ſtädtiſchen Beſohlanſta t empfehlen würde Jnletzter Zeit kam der Magiſtrat dazu dieſe Frage zu bejahen nach

dem die Jnnung der Schuhmacher die anfangs ab
lehnende Haltung aufgegeben hatte Der Magiſtrat hat be
ichloſſen die Schuhbeſohlanſtalt in loſer Verbindung mit der Alk
lleiderverwertungsſtelle einzurichten In dieſer Anſtalt ſollen
zunächſt für den ärmeren Teil der Bevölkerung Schuhe beſohlt
und auch ſonſt wieder hergeſtellt werden Der Magiſtrat iſt durch
ſeine Verbindung mit anderen Städteverwaltungen leichter wie
ein Privater in der Lage ſich darüber Kenntnis zu verſchaffen
welche Erſatzſtoffe s bewährt haben und daher empfohlen wer
den können Es iſt auch anzunehmen daß das Pubiikum wel
ches mit der Tätigkeit der Altkleiderverwertungsſtelle gute Er
fahrungen gemacht hat einer unter deren kaufmänniſcher und
techniſcher Leitung ſtehenden Beſohlanſtalt Vertrauen
bringen und ſo zu ſeinem Vorteil die Zurückhaltung aufgeben
wird welche bisher in dieſer Hinſicht beſteht Jm Einverſtändnis
mit der Schuhmacherinnung hat der Magiſtrat den Obermeiſter
der Jnnung zu einem Lehrkurſus der von der Berliner Erſatz
ſohlen Geſellſchaft eingerichtet iſt nach Berlin geſandt Die Er
fahrungen welche teils dort teils in der ſehr lehrreichen Leipziger
Ausſteuung Halte durch geſammelt worden ſind werben in der
ſtädtiſchen Beſohlanſtalt verwertet werden es werden dort auf
Wunſch auch Schuhmacher unter Aufſicht des Innungsmeiſters
unterwieſen werden

Für die Beſohlanſtalt ſind Räume im erſten Stock des Hauſes
in dem ſich die Alttleiderverwertungsſtelle befindet in Ausſicht
genommen

Der Voranſchlag für die Ausgaben geſtaltet ſich für den
Monat wie folgt Miete 50 Mk Werkmeiſter Einrichter einen
Monat 200 Mt drei Schuhmacher à 160 Mark 480 Mk
ein Fräulein zur Annahme 90 Mk laufende Ausgaben Be
leuchtung Heizung Reinigung 150 Mk Summe der laufenden
Ausgaben 970 Mk Einmalige Ausgaben für De alen von
Inventar uſw Leiſten Handwerkszeug 500 Mk Die Aus
gaben werden auch bei lediglich gemeinnützigem Betrieb zum
größten Teil wieder eingebracht werden

Der Magiſtrat hat beſchloſſen der Altkleiderverwertunggsſtelle
zur Einrichtung und zum Betriebe der Fhe einen Kredit
bis zu 6000 Mark aus dem Kriegsfonds zu eröffnen Die Stadt
verordnetenverſammlung wird ſi
chäftigen

Verpachtung der Peißnitz Wirtſchaft
Der Magiſtrat hat die Verpachtung der ſtädtiſchen Gaſtwirt

ſchaft auf der Peißnitz an den Gaſtwirt Hermann Schröter
ier für die Zeit vom 1 April 1918 bis 31 März 1921 zum
achtpreiſe von 6000 Mark pro Jahr beſchloſſen Auf die

öffentliche Ausſchreibung der Ve tung hat ſich außer dem
jetzigen Pächter Schröter nur ein ernſticher Bewerber gemeldet
Die beiden gleichlautenden Angebote von 6000 Mark für die
Kriegszeit und 9000 Mark für die Friedenszeit hatten eine ſechs
jährige Pachtdauer zur Vorausſetzung

Jn Rückſicht darauf daß ſich die Entwicklung der d e

heute mit der Vorlage be

lichen Verhältniſſe zurzeit nicht überblicken läßt und die

lichkeit ni eini it Eintritther Vehaeſe henlaee knheel W 3005 Nen ne do
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Jahr zu erzielen erachtet der es für zweckmäßig den

Pachtvertr die dreiſchehen h bie für dieſen den eher dere
pachtzins von Mark der unter Berückſichtigung der ſchwie
rigen Verhätniſſe unter denen das Gaſtwirtsgewerbe zurzeit
e os auch noch längere Zeit nach einem etwaigen Frie

zu leiden hat ang en erſcheint

Auslanösſtudien an der Univerſität halleWittenberg
Engliſche Friedensſchlüſſe

Herr Profeſſor Dr v Ruville ſprach am 8 Dezember über
engliſche Friedensſchlüſſe Das Ziel der Ausführungen ſagte der
Redner ſoll ſein die Tatſachen der Geſchichte für die heutigen
Ereigniſſe fruchtbar zu machen

Die Engländer und beſonders ihre Diplomaten haben es
ſtets verſtanden die Geſchichte mit ihren Präzedenzfällen auszu
nützen und an ihr zu lernen Seit dem Ende des 17 Jahrhunderts
haben die Engländer ſtets feſte Gedankenkreiſe gehabt nach denen
ſie operierten Sie legten all ihren politiſchen Fragen zwei Haupt
geſichtspunkte zugrunde

1 Die Erhaltung des europäiſchen Gleich
gewichtes und

2 den Gedanken der kolonialen Machtent
faltung

Die Erhaltung des Gleichgewichtes auf dem Feſtlande erſchien
ihnen bis in unſere Tage unumgänglich notwendig damit eine
Macht der andern die Hände band und ſie ſich gegenſeitig von
überſeeiſchen Unternehmungen abhielten Auf der See und in
fernen Erdteilen konnten dann die Engländer ſchalten und walten
wie ſie wollten Gegen Ende des 17 Jahrhunderts drohte nun
Ludwigs XIV große Machtentfaltung das europäiſche Gleich
r zu ſtören Sie begann ſchon auf See und in den ſüdlichen
iederlanden zu werden Sofort ſchloſſen ſich die Eng

länder unter ilhelm III von Oranien einer europäiſchen
Allianz an um Ludwigs Kraft zu brechen Gegen dieſe ein
kreiſende Koalition errang aber Frankreich glänzende Siege be
ſonders Savoyen auf ſeine Seite trat Als nun Eng
land einſah daß keine Erfolge zu erzielen waren lenkte es ein
und es kam zum Frieden von Ryswijk

Echt engliſche Jntrigen ſpielten aber erſt im Frieden von
Utrecht vom Jahre 1713 der den ſpaniſchen Erbfolgekrieg be
e Dabei hintergingen die engliſchen Miniſter ihre Ver

ündeten Oeſterreich Holland und das Deutſche Reich und boten
Ludwig XIV heimlich einen ihnen ſelbſt und Ludwig günſtigen
Frieden an Sie ſchloſſen ihn feſt ab ehe ſie ihre Geſandten nach
Utrecht zu den allgemeinen Friedensverhandlungen ſandten wo
dieſe die ſelbſt von dem Pakte nichts wußten mit den Ver
bündeten und Frankreich zum Scheine verhandelten Savoyen
das ſich ſpäter zu Premont und Jtalien auswuchs hat an allen
Kriegen teilgenommen hat ſtets die Partei gewechſelt und ſtets
etwas durch Englands Gunſt herausgeſchlagen Jn dieſem
Frieden erhielt es Sardinien aus der ſpaniſchen Erbſchaft

Auch den öſterreichiſchen Erbfolgekrieg gedachte England erſt
in privaten Unterhandlungen mit Frankreich zu beendigen um
dann die Verbündeten vor vollendete Tatſachen ſtellen zu können
Man erfuhr davon aber und nun kam es zum Frieden von Aachen
zu dem die verbündeten Holländer die Engländer durch plötzliche
Verweigerung von Anleihen und Rückforderung von geliehenen
1 Mill Pfund Sterling Die Holländer mögen wohl die Gefahr
einer engliſchen Sekundogenitur in Belgien gefürchtet haben

Dann kämpften die Engländer wieder mit in dem 7jährigen
Kriege in dem ſie das mit Oeſterreich verbündete Frankreich in
ſeinen kolonialen Beſitzungen treffen wollten Dieſer Krieg
wurde auf der ganzen Welt ausgefochten Auf den Schlachtfeldern
Friedrichs des Großen in Weſtfalen in Nordamerika Jndienauf Ceylon und auf See bis zu den Philippinen England fuchte
in dieſem Kriege genügend überſeeiſche Fayſtpfänder zu erobern
um dann mit dieſen Mitteln in der Hand einen günſtigen Fried n
beginnen zu können An Frankeeich gab es großmütig Martinique
und an das feindliche Spanten Havanna zurück Ten Preußen
garantierte es im Frieden die von den Franzoſen eroberten Weſt
provinzen Den Oeſterreichern bewilligte es die gleichen Gebiete
Nach geheimen Abmachungen ſollten aber die Länder von den
Franzoſen geräumt und Friedrich dem Großen zurückerſtattet
werden Selbſt für dieſe dreideutigen Abmachungen fand man
eine geſchickte Formulierung durch die Oeſterreich ſchließlich be
trogen wurde

Jm Unabhängigkeitskriege der nordamerikaniſchen Weſt
ſagen von 1774/83 war England eingekreiſt und erlitt mannig
ache Niederlagen durch Franzoſen Spanier und Nordamerikaner

Gerne hätten die Engländer unter Opfern den Frieden erkauft
aber erſt durch Veröffentlichung franzöſiſcher Geheimdokumente
gelang es ihnen Zwiſt unter den Feinden zu erregen und die
beleidigten Nordamerikaner zum Sonderfrieden zu bewegen
Darauf ſchloſſen dann auch die andern Frieden Die Friedens
ſchlüſſe des 19 Jahrhunderts wurden von dem Redner nur kurz
geſtreift Jn den Napoleoniſchen Kriegen galt es für die Eng
länder vor allen Dingen Napoleon und ſeine Macht völlig zu
vernichten und ein geſchwächtes Frankreich in ſeinen alten Grenzen
auf dem er zu ſehen Zu dieſem Zwecke ſchloſſen ſie mit
den gegen Frankreich kämpfenden Bundesgenoſſen ähnlich den
heutigen Abmachungen einen Vertrag auf 20 Jahre demzufolge
keiner einen Separatfrieden ſchließen ſollte ehe nicht Napoleon
geſtürzt ſei Jn den Kämpfen und folgenden Friedensſchlüſſen
trat die koloniale Habgier Englands zunächſt gans zurück Jhm
galt es erſt das europäiſche Gleichgewicht wieder herzuſtellen
Dann konnte es ſeine überlegene Seemacht in beliebigem Maße
ausnützen Das iſt auch im 19 Jahrhundert gründlich geſchehen

Stets bei Friedensſchlüſſen beſannen ſich die Engländer auf
den Zweck des Krieges Danach ſtellten ſie ihre Forderungen
Diesmal mag das den Engländern ſchwer fallen denn ſie haben
ſich zu hohe Mindeſtziele geſteckt die Verbindung von Aegypten
und Jndien und von Aegypten und Kapland dann die Erhaltung
Belgiens und die Stärkung Frankreichs und Jtaliens zur Her
ſtellung des alten Gleichgewichtes gegenüber dem zu groß ge
wordenen Deutſchland Auch die ſeparate e einem
der Feinde dürfte bei dem engen Bündnis der Mittelmächte
auf ſehr ſtarke Schwierigkeiten ſtoßen

Aushebung der Luxuspferde
Zu der vom ſtellv Generalkommando angeordneten Aushebung

der Luxuspferde erhalten wir einige Erläuterungen deren weſent
liche Geſichtspunkte herausgehoben ſein mögen

Der Mangel an Pferden und Futtermitteln zwingt dazu
jede Pferdekraft für die Kriegswirtſchaft möglichſt auszunutzen
und Futter nur ſolchen Pſferden zuzubilligen die für dieſe Zwecke
tätig ſind Pferde die dieſen Forderungen nicht entſprechen
e durch Entziehung wertvoller Futtermengen die arbeiten

Spanntiere und gefährden die notwenvigſten kriegswirtſchaft
lichen Lebensbedingungen Derartige Pferde müſſen bis zum
15 12 17 entweder durch Verkauf Vermietung oder durch ſonſtige
nete Ueberlaſſung zu Spanndienſten der wirt e
lichen Ausnutzung ihrer Spannkraft zugeführt werden Die volle
Ausdutzung muß aber gewahrt ſein Vor Beendigung der Aushebungen fur Luxuspferde ſowie für die Dauer der Pferdevor

muſterungen in jedem einzelnen Kreiſe iſt rechtsgeſchäftliche Ver
fügung über die Pferde nur mit Genehmigung der Pferdeaus
hebungskommiſſion geſtattet

Das Mittel zur Durchführung dieſer Maßnahme bildet die

lverband Dieſem fällt auch die Prü ndmmnnalverban 2 J e
un oder Entziehung der Futtermittel durch den zu
ſtändigen

zu welche von dar ur

vorgeführten aber nicht ausgebobenen Pferden als Luxuspferde

anzuſehen ſind
Kutſch und Reitpferde zur Leitung und Beaufſſichti

gung eines Betriebes notwendig ſind iſt ihnen das Futter zu
belaſſen Die unbedingt erforderliche vlerdergbi iſt ſorgfältig zu
prüfen Dabei darf die e me des Betriebsleiters
durch ehrenamtliche ſrweiehhe iche Tätigkeit berückſichtigt
die Uung ſtaatlicher amtlicher nebenamtlicher oder beruf
licher Pflichten nicht unmöglich werden Auch muß die Mögli
keit angemeſſener lung der Kinder gewährt werden Jn
jedem Falle muß geprüft werden ob andere geeignete Veförde
rungsmöglichkeiten vorhanden ſind und ohne en Zeit
verluſt oder geſundheitlichen Nachteil auch tatſächlich ausgenutzt
werden können Für Bequemlichteit Vergnügen oder aus Lieb
haberei darf kein Pferd gehalten werden

Kutſchpferde welche Lohnfuhrwerksbeſitzer zur Aufrechterhal
tung der Verkehrsgelegenheiten unbedingt zur Verfügung ſtellen
müſſen gelten als Nutzpferde Die bei den Händlern zum Ver
kauf ſtehenden Pferde gelten nicht als Luxuspferde Da der
Pferdehandel jetzt weniger denn je entbehrt werden kann müſſen
den Händlern Futtermittel mindeſtens in dem bisherigen Maße
zugebilligt werden

Bei der Aushebung ſollen lediglich die militäriſch brauch
baren Pferde eingezogen werden die unter Berückſichtigung dieſer
Ausführungen und der bisherigen Verwendung tatſächlich ent
behrlich ſind

Um ſämtliche Luxuspferde zu erfaſſen mußte die Vorführung
aller Reit und Kutſchpferde angeordnet werden Die Entſcheidung
des Militärkommiſſars würde weſentlich erleichtert werden wenn
ihm die für die Beurteilung der wirtſchaftlichen und beruflichen
Rotwendigkeiten erforderlichen zahlenmäßigen Unterlagen von
der zuſtändigen Behörde beſcheinigt vorgelegt werden

II Kommunaler Bezirksverein
Jn der kürzlich abgehaltenen Hauptverſammlung wurde zu

nächſt die neue Regelung des Gasverbrauchs be
ſprochen Mit der Beſtimmung daß der Gasverbrauch allgemein
um 20 Proz einzuſchränken ſei konnte man ſich nicht einverſtanden
erklären da dadurch gerade die eifrigſten Gasſparer für ihre
Sparſamkeit beſtraft wurden Dagegen wurde die Beſtimmung
anerkannt daß die Berechnung des erhöhten Preiſes für den
Mehrverbrauch für einen längeren Zeitraum als einen Monat
ſtattfinden ſolle Hierdurch würde wenigſtens Gelegenheit zum
Ausgleich des Gasverbrauchs gegeben Die vom Popular
mediziſchen und wiſſenſchaftlichen Verlag Hyg herausgegebene
Zeitſchrift Hyg ſoll vom Verein gehalten werden und ihres ge
diegenen in gemeinverſtändlicher Form gebrachten Jnhalts wegen
den Vereinsmitsliedern zum Bezug empfohlen werden Für
die Lazarette des Bezirks wurden ca 100 Mark zum Ankauf von
Obſt aus der Vereinskaſſe bewilligt desgleichen 50 Mark für
das vom Bunde zur Erhaltung und Mehrung der deutſchen
Volkskraft eingerichtete Säuglings und Kinderheim

Aus dem Jahresbericht iſt hervorzuheben daß der Verein
eine Hauptverſammlung drei Mitaliederverſammlungen und
vier Vorſtandsſitzungen abhielt Außerdem fand ein Ausflug im
Frühling und eine Beſichtigung des Flugplatzes ſtatt Der Ver
ein zählt jetzt 630 Mitglieder von denen mehr als ein
Drittel zum Heeresdienſt einberufen iſt Die Einnahmen betrugen
1274,28 Mark die Ausgaben 1088,66 Mark ſo daß ein Barbeſtand
von 185,60 Mark verbleibt Jn Kriegsanleihe ſind 1447,50 Mark
angelegt Den Schluß bildete ein eingehender Bericht des Kaſſen
warts über die Kriegsfürſorgemaßnahmen des Vereins Danach
ſind bisher gezahlt worden an den Nat Frauendienſt 400 Mark
den Allgemeinen Bürgerverein 2000 Mark zu Liebesgaben an die
zum Heeresdienſt einberufenen Mitglieder 289,80 Mark zu
Liebesgaben an die Lazarette 189,90 Mark für Veranſtaltungen
und Vorträge 319,25 Mark für die Kriegsblindenfürſorge 590 Mk
g den Nat Frauendienſt 50 Mk für die U Boot Spende 50 Mk
ür den Flottenverein 63 Mk für die Sanitätshunde 10 Mk für

die Sanitäts Kolonne des Barackenvereins 10 Mk für Ver
chiedenes 181,60 Mk dazu 1447,50 Mk Kriegsanleihe und 1539

ark hat der Verein für Anteilſcheine der Städt Sparkaſſe ab
geliefert Das ergibt im ganzen 6600 Mark

Eiſernes Kreuz
Erich Heller Sohn des Kaufmanns Hermann Heller

Mitinhaber der Firma Friedrich Arnold erhielt das Eiſerne
Kreuz auf den Schlachtfeldern des Weſtens

Landſturmmann Paul Göricke Sohn des Bäckermeiſters
Franz Göricke Niemeyerſtr 15 im Weſten bei einem Jnfanterie
Regiment hat das Eiſerne Kreuz erhalten

Einen empfindlichen Kälterückfall brachte die vergangen
Nacht Während die niedrigſte Temperatur in der Nacht zum
Sonnabend noch 5 Grad über Null war ſank in der geſtrigen
Nacht die Queckſilberſäule auf 1,8 m Freien wo
ſchneidende Wind ungehindert Zutritt hatte wurden annähernd
3 Grad Kälte verzeichnet

Profeſſor Dr Geneſt iſt 61 Jahre alt geſtorben Der Heim
gegangene iſt im öffentlichen Leben unſerer Stadt vielfach her
vorgetreten An einer Anzahl gemeinnütziger Vereine nahm er
in beſonderem Maße fördernd teil Ueberall ſchätzte man ihn
wegen ſeiner trefflichen Charaktereigenſchaften und ſeines liebens
würdigen Weſens

Weihnachtsbeſcherungen Die Armen Direktion erſucht uns
auch in dieſem Jahre mitzuteilen daß die von einer Anzahl Ver
einen und Korporationen eingereichten Liſten der von ihr zum
Prrthh zu beſchenkenden Perſonen in der Auskunftsſtelle
Kleine Steinſtraße 81I Zim mer 10 von 826 8 Uhr
zur Einſicht nur für die Geſchenkgeber ausliegen Am 12 d Mts
vormittags 10 Uhr findet im Sitzungszimmer der Armenverz
waltung eine gemeinſame Beſprechung ſtatt

Die Schüler der ſtädtiſchen kaufmänniſchen Fortbildungs
ſchule wollen auch in dieſem Jrhre ihren im de er
Kollegen eine Werhnachtsſpende zukommen laſſen Es fehlen
aber von verſchiedenen ehemaligen Schülern die genauen
Feldadreſſen Der Direktor der Schule würde darum
den Eltern und Lehrherren e Schüler für ſofortige
Zuſtellung der Adreſſen nach der Schule Sophtenſtr 37 Ein
gang Luiſenſtraße recht dankbar ſein

Auslandsſtudien an der Univerſität Halle Wittenberg Wir
machen auf die am 12 und 15 Dezember ſtattfindenden jeder
mann zugänglichen Vorleſungen des Geheimen Regierungsrats
Profeſſor Dr von Stern über erung und Regierte
Politiker und Parteien im heutigen Rußland nochmals aufmerk
ſam Näheres im Anzeigenteil unſeres Blattes

Feldgrauenfürſorge Die inneren Bedürfniſſe des Gemütes
und Geiſtes unſerer Feldgrauen erf n beſonderer Pflege Um
das Verſtändnis für ſolche Arbeit und die Liebe zu ihr zu örderveranſtaltete die hieſige Ortsgruppe der Seutfaen
Soldaten miſſion im großen Saale der Stadtmiſſion am
Freitag abend eine größere Verſammlung Der Garniſonpfarrer
Lis Koepp forderte in warmen eindringlichen Worten zur
i Liebe für die Soldatenmiſſionsarbeit auf die nach dem

löſchen der erſten erung ihre wahre Gefſſteskraft be
weiſt Wie man in rechter Weiſe und mit Sicherheit hoch komrien
kann legte der alte Freund der Soldatenmiſſion Herr Prebiger
Bendixen dar Mitteilungen aus der Arbeit gab der Leiter
derr Winterberg Nachdem die ln Beginn des Krieges in den meiſten n LTaza
Lchereien eingerichtet hatte t jetzt nachneuen Büchereien ne d ſind und



T verſchwunden
m die 7 vonn Generalſekret
Au werden Bücher undgeholt Eine Arbeit von nicht

im Felde mit gutem

deſteht ader ein großer Leſehunger Barum
üchern oder Geldmitteln an die Soldaten
är Bartels Geiſtſtr 29 ſehr erwünſcht

J

geringer nung nervöchentliche Verſorgung einer großen Anzahl halliſcher Krieger
Außerdem wird den Feldgrauen

mögenden Herren
Spttze ſtanven Verzoge dis herunter z u den hochedlen und hoch

die beſſer lebten als die andern und darum den
ſung nicht ſo fühlten Schwerinduſtrielle und

n bezug auf die innervolitiſchen Verhältn
Dr David für eine vollſtändige
S und der Verwaltung ein Die

mtenregierung von der Volksvertretung abgeſondert wäre

Demokratiſieru

Großgrundbeſitzeriſſe im Reiche trat

ng der Regierungs
Krone die jetzt durch eine

9 f
leicht verw Schultze Willy Utffg geGiebichenr Weif vermißt

Nr 133 Meiſter Wilhelmfallen r
Seeſ d Landſt leicht verw

HFandel Gewerbe und verkehr
in Halle ſelbſt in den Wa und vor allem in den Lazaretten ſolle in unmittelbare Beziehung zur gebrachtvodentuh n guten rer Für dieſe Arbeiten Die Stellung der Krone wäre dann vollkommen geſichert Die serhöhung um 25 Prozent die n Au n
ind bisher 7800 Mark verbra wo weitere 1000 Mark denn ſie ſtützte ſich auf den Mehrheitswillen der Volksvertretung mobilJnduſtrie gegenüber der Heeresverwaltung erſtrebt
ind bis zum 1 Januar 1918 nöti die Gefangenen in So werde unſer rland einer freien glücklichen Zukunft ent worden iſt ſoll wie verlautet zugeſtanden worden ſein
dalle haben von zu Zeit chriſtl ften in Sprache gegengehen Ausdehnung und Kap talserhöhung der Akt Geſ Chemiſcheerhalten Der Leiter der Verſammlung Reichstagsabg Adolf Thiele Fabrik Rhenania in Aachen Die h beruft eine außer

brachte hierauf eine im Sinne des Vortrages te Ent ordentliche Generalverſammlung zwecks Beſchlußfaſſung über denJn der St
Herrn Paſtor Witte gehalten wird

Georgengemeinde findet am Mittwoch abend
3 Uhr in der St Georgs Kapelle ſtatt die von ſchließung zur Verl

ein Eiſenbahnbetriebsſekretär und ein Po
tragenden entgegen die dann dem Dr

ng dann traten in kurzen Ausführungen
eamter dem Vor

avid Veranlaſſung

Ankauf einer chemiſchen Fabrik ſowie gegebenenfalls über die Er
höhung des Aktienkapitals von 9 auf 15 Millionen Mark
Es handelt ſich um den Erwerb der chemiſchen Anlagen derErbſendjebe Jn der Cöthener Straße wurden in der Nacht inickengaben in einer halbſtündigen ſehr gehaltenen Er Chemiſchen Fabrik Hönningen und vorm Meſſingwerke Reinickenen e e e i h ſt l e e eneugne vom 30 Juni Die mn S t 2 t er i ich h h n r g er Die Entſchließung wurde von den r n wieder 20 Prozent Dividende vor

Die Männer wurden eingeliefert angenommen Die Verſammlung war auch ſehr ſtark von Ein Grotzhändler Verband für Kanin und Haſenfelle
wurde die Feuerwehr i ſchen Bürgern beſucht wurde zweds Wahrung der wirtſchaftlichen Jntereſſen derZur einesBeſeitigung Stubenbrandes

am Sonnabend nach der Fichteſtraße gerufen Die Wehr brauchte
nicht in Tätigkeit zu treten weil das Feuer bereits durch Haus
bewohner gelöſcht war

Von der S

chenkel auch innere rletzungen davon

nach kurzer Zeit verſtarb Den
Schuld an dem Vorfall nicht treffen

Sozialdemokratiſche Verſammlung
Jm Walhalla Theater wo unlängſt die deutſche Vaterlands

artei eine v r n Verſammlung zur Klarltet hatte fand geſtern vormittag
nen diesmal von denru war und u a dieBekämpfung der Vaterlandspartei zum Zwecke hatte Sie fand

leichfalls ſehr ſtarken Beſuch Der Reichstagsabgeordnete Dr

egung ihrer Ziele
vieder eine öffentli
Sozialdemokraten alte Fraktion ei

veran

David war der

traßenbahn erfaßt Jn der Gr Ulrichſtraße wurde
am Sonntag nachmittag ein auswärts wohnendes 7jähriges
Schulmädchen von einem Straßenbahnwagen überfahren
Kind trug außer Quetſchwunden am linken Oberarm und Ober
tädtiſchen Krank ch der Königl a i g 527tädtiſchen Krankenwagen na nik ge wo es

Motorwagenführer ſoll eine

Das
in vermißt

Kaiſerliche

verw Gerigk

eichmann Karl

5 9 14 Schiegel Paul Gefr leicht verw
chwer verw Spieß Otto bisher vermißt i

Hhallenſer in den verluſtiiſten

Nr 1000 Ernſt bisheJ ernit Velhgene vanPreuziſche Verlumißt in h Bergmann Kurt vermißt
leicht verw Hoffmann Otto leicht verw
allen Kaſpſchak Franz vermißt Meſeberg Heinrich Giebichen

Rothe Johannes verw mſtedt
verw Schwer Walter

Marine
gefallen

Fritz Giebichenſtein vermißt May Karl Gieb
mißt Müller Artur vermißt Radſch Otto
ſchwer verw Teichmann Kurt gefallen

Preußiſche Verluſtliſte Nr 1002 Blaſcha

leicht verw

Höſel bert ge

Fritz leicht

Verluſtliſte Nr 132 Sparmann Otto
Ob B Mt Cröllwitz leicht verw

Preußhiſche Verluſtliſte
Henze Paul vermißt
Älfred leicht verw Haupe Friedrich

Nr 1001 Heine Hermann vermißt
Hoeſſelbarth Hans vermißt Hörich

verw

Kurt

iebichenſtein

Utffs leichtk

Olto bisher leicht verw leicht verw und verm

s Hermannn Gefaſch A

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 464 Kurg Heinrich geſtorben
Dr David ging bei ſeinen Darlegungen von dem Stand

ounkte aus daß der Rei beſchluß vom 15 Juli d Js es
nur der jetzigen ruſſiſchen Regierung ermöglicht habe mit den
Mittelmächten zu einem Waffenſtillſtand zu kommen aus dem
der Friede mit Rußland hervorgehen werde der die Weſtmächte
zwinge ihrerſeits dem Friedensgedanken ebenfalls näher zu
treten oder mindeſtens die Friedensſtrömung in ihren Ländern
zu begünſtigen n es aber nach dem Willen der Alldeutſchen
und der deutſchen Vaterlandspartei ginge die nur einen Frieden
mit Einverleibungen und Entſchädigungen wollen dann würde
Rußland wieder mit der Entente zuſammengeſchweißt werden
die alles tut um im Oſten den alten Einfluß zurückzugewinnen
Käme es zu einem Sonderfrieden mit Rußland dann würde das
für unſere welt wirtſchaftliche Entwickelung von außerordentlicher
Bedeutung ſein ir gewännen in Rußland und damit von
Hamburg bis Wladiwoſtok bis an die Grenzen Jndiens und auch
in China ſelbſt ein ungeheures Abſatzgebiet das dann eben nicht
bloß auf Mitteleuropva und Kleinaſien beſchränkt ſei Der
Sonderfriede mit Rußland würde auch die
Stellung zu uns günſtig beeinfluſſen

Der Redner verurteilte die Politik der Alldeutſchen und der

t atte 1003 Bauer Kurt Utffs leicht
rlu r er Kurtverw bei der Truppe Beckmann Oskar bisher Ge

h A Bohne Willy Trotha leicht verw bei der
ruppe Buſch Paul verw Hoffmann Paul Gefr I verw

Poetzel Kurt Ltn d bisher vermißt in Gefgſch ter
Willy gefallen Stünker Otto Ltn d R geſtorben an ſeinen
Verletzungen

ihm angeſchloſſenen Firmen mit dem Sttze in Leipzig ge
gründet

Roſitzer Zucker Raffinerie in Roſitz A Der am 11
Januar 1918 ſtattfindenden Generalverſammlung ſoll unter
Berückſichtigung der gewohnt vorſichtigen Abſchreibungen und
nach Vornahre eines Vortrages von 455 786 Mark 459 692
auf nene Rechnung die Verteilung einer Dividende
von 9 Prozent i V 10 für das aß gelaufene Geſchäfts
jahr vorgeſchlagen werden

RheiniſchWe BodenCreditBank Cöln Die am2 Januar Wig h der Pfandbriefe der Rheiniſch
Weſtfäliſchen Boden Credit Bank in n werden laut Bekannt
machung im Jnſeratenteil unſerer heutigen Nummer in gewohnter
Weiſe ſchon vom 15 Dezember d J an koſtenlos eingelöſt

Die Breslauer AktienMalzfabrik ſchlägt eine Dividende
von 6 Prozent i V 7 vor

Zuſammenſchluß des geſamten Ziegelgewerbes Es ſind
wieder Beſtrebungen im Gange die auf eine Syndizierung
des geſamten deutſchen abzielen Seitensder Sertreter des deutſchen Baumaterialiengroßhandels wird

ein Verbot von Neugründungen und Vetri
unter Ausſchluß ſenſtiger regierungsſeitigen Maßnahmen als
erwünſcht bezeichnet

woggon Fabrik G in Uerdingen Der Aufſichtsrat
beantragt für 1916/17 bei verſtärkten Abſchreibungen i V

325 697 Mark 15 Prozent Dividende wie im Vorjahre

rweiterungen

Deutſchen Vaterlandspartei aufs ſchärfſte und bemerkte an ihrer

Mitteldeutsche Privat Bank

Sächſiſche Verluſtliſte Rr 454 Schumann Kurt geſtorben Waſſerſtände
h Seciſcite gr 1004 Güntber Erich leicht ei Erich verwVerluſtliſte Nr 455 Kurz Konrad Gefr leicht Sag und Unſtrut al Wuchtverw Aue Sernbard ſchwer ve r ar 9 Dez T DezPreußhiſche Verluſtl ſte Nr 1005 Baum Albert bisher ver Nebra Vberpegei r2 14 r210 4

mißt gerichtlich für tot erklärt Eisfeld Max Ltn d verm Um pegel 77 rl 36 aSeinicke Karl Feldw Ltn leicht verw Helbich Rudolf ge veißenfels 337 443 zſeinen m v r ernthn Unterpege J o o Nee 12uſen Werner Gefr efgſch r le 7 s 7eutralen in ihrer verw Kienberg Otto leicht verw b d Truppe Klenke Hein nei t 28 tie 34 S
rich leicht verw Kluge Franz leicht verw bei der Truppe r lMädicke Otto Trotha gefallen 4 10 14 Metzner Otto i Calbe Oberpegei 1 s 2Giebichenſtein ſchwer verw Müller Max vermißt Schabiowſty Untervege 0 45 56

Akttongesollsohbaft oststrasse Elinie Halle g S Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Amt ges Beamten K Verein zu Hal 8Amkliche Brkanntmachnngen ne eamten Konsum Verein zu Halle a S

e z v v 0 E 7 m b H v chEenkter 35 ermögen Ilanmz erbindli tenReviſion der Qnittungskarten h Sagen eUnter Hinweis auf die vom Vorſtande der Landesverſicherungs von Braunkohlengruben und der 1 Kassenbestand s 299 70 1 Kesorvetonds 20619 97
anſtalt Sachſen Anhalt erlaſſenen Ueberwachungsvorſchriften vom Abſchluß aller zur Erreichung 2 Wert papiere 95 930 50 Zaschreibung 330 03 21000
10 März 1916 wird bekannt gemacht daß der Unterzeichnete die dieſes Zweches erforderlichen 5 Bankgu naben 2 Havetdautond
e e n Beiträge im Stadtbezirk Halle a S nachprüfen Se haſt rig e g e e 330 45 r r 831 7wird un s von Grun un Seh onto 16 398 50 ri bungDonnerstag den 13 12 1917 Torſtraße Abbangerechigkeuen der Au 4 Beetan Be 20 728 95 Zusobr ivang 4 997 43 13378 90

a ehe 14 12 1917 Hirten Schütenſer Vereins aahme und Gewährung von er 22 14829 Zurehrebun r 233334
wa den 17 12 1917 h Feueſche m ung d hre d Täten und Packpapier 508 50 93256 79 4 Aanuover s 22000

g 18 einſtr 5 Wert des Grundbesr zes Mia 44Wein re er enſt v v ock Der Wer a Geschättsnaus 20101 5 e
ſtraßze nicht et Stammkapital Niederiagsgebaude G 17I 77 aevig eretas den 20 22 3922 Sutterhof Vatawerder O a d i er e S Bauer 2694 03 h

vertrag am o e Wohnbaus 51 667 64 Kreditorenkontbeſceiee d Je Hyittuggatarter Srſzecnunger Engeſent Zu Geſgcſteſhrern Abaebreiv 5j V Bauwert Slo2 s 57 e e er
nahe die welcher K jeder d ſind ernannt Dr Hugo G Gesohaättsger ate J Mitgheder 62657 20See a in den en ſonſt in der Wohnung d ruoid Absehreidung 3 b Zinsen t d Kriegsbereit zu halten S 4veen e 7 Einriehtungskonto Lager a anleihe 3 046 95 65704 15Der KRonte elreente ver Senteer eigen Seiten 5 e Meer 217 e 14000en hre der n ein Worne en 10 Antomobiikonto e 4000 d LieferantenJohn und einen Geſchäſtsführer oder Versicherungegebühren u c 10 ca 40durch zwei Prokuriſten nterlegte Kautionen

Oeffentl che Bekann unVektorſtelle a e Suinme 435877 35 Summoe 438 877 35Zum 1 April 1918 oder früher iſt an unſerer Volksſchule die in den D un chen Reichsanzeiger Mitgliederstand am I 10 1916 Antang des Gesehätftejahres 7287 Mitgliedergektorſtelle neu zu beſetzen unter Beifügung der Firma ßer Zugang im Gesehäftsjabr 1916 17 129
Das Dienſteinkommen iegelt ſich nach dem Lehrerbeſoldungs Geſellſchaft und ſeines Namens zusammen 7416 Nntgiregerzeſetz vom 26 Mai 1909 Das Grundgehalt beträgt 1400 Wark erlaſſen Abgang a dures Kündigung 170 9die r r 1200 Mark ſerner freie Woh Bitterfeld den 4 Dezember 1917 d duroh Tod 53 223 Aitghodernung oder eine Mietsentſchädigung von 450 Man k Königliches Amtsgericht Bestand am 30 September So TI95 ntgſſedere t eng er ehe Gesobätſtegutaudeo der Mitglieder em Oxrober 1916 108 837,17 Mxe en n Vernerrasg a Jahre uGeaamtbetrag des Gegen avens am 30 September I917 108 910 61 Ee Vermietungen 7 Haftsumme der Mignäe am I Oktober 1916 Se 145 740 M

Beigeordneter Verminderong im Jabreo 1916/17 1 880m Hattsummse der Migiieder am 30 September 1917 I 860 Nſof od 553 verm Elektr W H all o Saale den 12 November 1917
n Gas Bad NRahere Der Vorstand Täo be mann Poetwoel Hasenelever Ka a K San äoern h Tadenbergſtr 40 I Eig St vtüm aller ArtC Pelzwaren aller aubtücherals u lungenleilen C a22 und nen gefertigtaller Art wie Katarthen tuberkulsfen u ſ w ausſchlachten Spiegelſtr 4 I Sr Steinſtr 84erzielten vie zahlreſs nern von u e eh und HypothekenGelder auch nach h an Ausbeſſe in ſ Beſchäftigung

deweiſen Gr 7 II I Pfälzerſtr 6 ptr labe auf Häuſer u Acker zur non e URotolin Pillen en 7 önhiusen Jis jahrelonger Praxis en H fischer araertee Seie Dam 2
um Lesegiäser ſegne Angwahl m Goldscheintaschenacht l n n v Samt hell mit praktischer Einrichtune R in allen r 0 Dertsehe Hefehg sehr preiswert a auch fur alle Sorten Papierge

e e l a C F Ritter u C F RitterW gipt ab u kauft Leipziger Strasse 90Ständige Nederlege in J ahbe Adler l ne 5 v n S Rabatt Spar MarkenAlte Promenade26
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